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WORKSHOP NR. I: 
„Terroranschläge in Deutschland - eine Frage der Zeit?“  

 
 
1. Terrorismus ist kein Naturereignis; es gibt 
gesellschaftliche Rahmenbedingen unter denen er 
gedeiht. 
 
 
2. Zorn, Wut, Hass – das sind die Emotionen, die 
Terroristen antreiben. Deswegen muss die Politik an 
diesen Emotionen arbeiten – und Situationen wie von 
Abu Ghraib verhindern. 
 
 
3. Der islamistische Terrorismus ist eine Idee, und 
Ideen können nur mit Ideen bekämpft werden. 


